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Der Fall Jaſtrow
In der JaſtrowAffaire hat ſich behauptet die NatZtg alinen aſerr D Boſſe darauf beſchränkt die berliner

hiloſophiſche Faknität um eine Aeußerung darüber zu erſuchen
ob ſie von der Verurtheilung des Privatdozenten Dr Jaſtrow
wegen Beleidigung des Handelsminiſters Kenntniß erhalten
und was ſie darauf gethan habe Dieſe Verfügung ſtütze ſich
darguf daß die Fakultäten nach ihren Statnten berufen ſeien
eine disziplingre Aufſicht über ihre Privatdozenten auszuüben
Daß der Erlaß des Kultusminiſters erſt ſo lange nach der
Verurtheilung ergangen ſei erkläre ſich zum Theil aus vorangegangenen Berſuchen die Sache in gütlicher Weiſe aus
zugleichen Dieſe Verſuche ſind alſo geſcheitert Der Erlaß
des Kultusminiſters iſt demnach nicht ſowohl gegen Dr Jaſtrow
als gegen die philoſophiſche Fakultät ſelbſt gerichtet und hat
den Zweck dieſelbe zu einer Disziplinirung des Privatdozenten
zu zwingen welche die Fakultät aus eigenem Antrieb ver
weigert Es handelt ſich in Kürze um einen Angriff gegen
die Selbſtändigkeit der Fakultät Der Zuſatz der Nat Ztg

Eine beſondere Tragweite wird der Sache in den betheiligten
Kreiſen nicht beigemeſſen, iſt demnach unverſtändlich Wenn
die Fakultät verpflichtet iſt einen Privatdozenten der wegen
Miniſterbeleidigung verurtheilt iſt zu maßregeln ſo würde
falls nächſtens Prof Delbrück wegen Beleidigung des Miniſters
des Jnnern verurtheilt werden ſollte die Fakultät anch ihm
die Lehrthätigkeit unterſagen müſſen Daß Herr Jaſtrow
liberal Prof Delbrück aber konſervativ iſt könnte doch an der
Sachlage nichts ändern

Die Feier des Volksvertreter Jubiläums
des Abg Rickert

Daß die ſtädtiſchen Behörden von Danzig Herrn Rickert
das Ehrenbürgerrecht verliehen iſt bereits bekannt Der
Ehrenbürgerbrief wurde Rickert am Sonnabend durch eine
ſtädtiſche Deputation unter Führung des Bürgermeiſters
Trampe überreicht Alsdann überreichte Geh Kommerzien
rath Damme ein von ihm und den r Bamberger
Dr Barth Schrader Hinze Ad Frentzel und
Fr Goldſchmidt unterzeichnetes Schreiben mit welchem

errn RiCert als Ehrengabe der Rickert Fonds von vor
läufig 45,000 M überwieſen wurde Dieſe Form der An
erkennung, hieß es in dem Schreiben iſt gewählt in der
Ueberzeugung daß es Jhnen beſondere Freude bereiten werde
die von Jhnen verfolgten Jntereſſen durch ſolche Jhnen zur
Verfügung ſtehende Mittel kräftig fördern zu können Einen
hervorragenden Beweis der d Thätigkeit des Herrn
Rickert in Danzig liefert eine Adreſſe welche eine freie BürgerDeputgtion beſtehend aus Vorſtandsmitgliedern oder Deputirten

einer Reihe von Korporationen und Vereinen unter Führung
des erſten Vorſtehers der Danziger Bürgerſchaft Geh Kom
merzienrath Da mme übergab Die Adreſſe trägt folgende
Unterſchriften Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft All
gemeiner Gewerbeverein zu Danzig Namens der Jnnungen
und Geſammtbrüderſchaften der Jnnungsausſchuß Kauf
männiſcher Verein von 1870 zu Danzig der Vorſchußverein
z Danzig Allgemeiner Bildungsverein zu Danzig Danziger

ehrerverein Danziger Armen Unterſtützungsverein Orts
verband der deutſchen Gewerkvereine Der Gratulationsfeier
in Zoppot folgte abends ein von der Bürgerſchaft veranſtalteter
Feſtkommers im Schützenhausſaale den Bürgermeiſter
Trampe mit dem Kaiſertogſt eröffnete worauf Stadtrath
Ehlers die Feſtanſprache hielt in der er u a daran er
innerte daß vor 25 Jahren als Rickert zum erſten mal in
das Abgeordnetenhaus gewählt wurde eine Zeit war in der
unſer Volk getragen wurde von einem Geiſte der es niemals

eduldet hätte daß das Fraktionsintereſſe verhindere einen Mann
ür das zu ehren was er als echter deutſcher Mann geleiſtet
abe Man dürfe die Fraktion nicht über das Vaterland
ellen Er feierte alsdann den Jubilar als Symbol der
üchtigkeit der danziger Bürgerſchaft und als einen Mann der

Jdeale und wünſchte daß wir in den nächſten Jahrzehnten mit
Ddegliſten überſchwemmt würden Alsdann h err Rickert
das Wort und ſagte u a es ſei ihm ein Troſt und eine Be
ruhigung daß alles Gute und Vöſe was er geleiſtet habe
guf das Konto ſeiner Mitbürger komme Wenn er auch in
Putzig geboren ſei ſo ſei doch Danzig ſeine e grrte Vater

t 93 habe er die ſchönſte Je ſeiner Jugend verlebt
er die Arbeit ſeiner Mannesjahre vollbracht Seit achtund

reißig Jahren lebe er in Danzig hier habe er von der Pieke
au ient Seine erſte et eit habe ſich auf ein Gebiet
d r wie 7Jes für das öffentliche Leben das e ſei
ar ebiet der Selbſtverwaltung Durch die harte Arbeit an
er eigenen Kommune würden die Bürger erzogen Er

i z darauf daß er zum Vertreter Danzigs in jener großen
ſto en Zeit bernfen worden in der das Kautſche Kaiſerthum

entſtanden Von allen Glückwün chen und Telegrammen
habe derjenige in ihm eine Fülle der rinnerung wachgeru
W 5 m der erſte Organiſator der veutſchen Flolie

olkswohl hochverdiente General v StDur Anerkennun dieſes Mannes habe ihn ſeurhe er
ihn in jene große ſchöpferiſche gen prückverſetzt Der Vor
an habe recht gehabt die Partel ſei nicht das Vaterland

e Partei ſei eine Form welche gebrochen werden könne eine
S habe keinen Selbſtzweck ſondern ſei nur ein Mittel
er le des Vaterlandes Er ſet ſtolz darauf daß das
on in Danzig niemals ſo gehäſſige Formen ange
ben n habe wie an anderen Orten Wir haben uns zwar
gereit aber wir haben uns dann auch wieder die Hände

Der Jubilar ſchloß mit dem Hinweis auf den Ernſt
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der Zeiten Dunkle Wolken ſtänden an dem politiſchen Himmel
Er ſei ein unverwüſtlicher Optimiſt und glaube an die Zukunft
des Vaterlandes Die widerlichen Erſcheinungen im öffentlichen
Leben würden wieder verſchwinden denn das deutſche Vaterland
habe ſeine Kulturmiſſion die es erfüllen müſſe

Die Fideikommiſſe
Die von ſeiten des preußiſchen Miniſters des Jnnern ein

geleitete genauere ſtatiſtiſche Feſtſtellung der Familienfidei
kommiſſe und ihrer Verhältniſſe in Preußen wird eine
Lücke ausfülken welche in der Statiſtik des Grundbeſitzes in
Preußen ſich ſchon mehr als einmal fühlbar gemacht hat
Bisher waren nämlich uur Zahl und Umfang der Fidei
kommiſſe bekannt Man wird übrigens wohl nicht fehlgehen
wenn man annimmt daß die beſagten ſtatiſtiſchen Erhebungen
in Verbindung ſtehen mit einer Neuordnung der Geſetzgebung
betreffs der Fideikommiſſe die nach Andeutungen vom Miniſter
tiſche im Abgeordnetenhauſe und im Herrenhauſe aus in Vor
bereitung begriffen iſt Welchen Umfang dieſe Neuregelung an
nehmen wird erſcheint allerdings noch fraglich Erinnern
wollen wir bei dieſer Gelegenheit daran daß der Vorſtand des
deutſchen Adelstages im vorigen Jahre dem preußiſchen Jnſtiz
miniſter einen Geſetzentwurf betreffend die Fideikommiſſe vor
gelegt hat welcher die Erhöhung des Mindeſtbetrages der für
die Errichtung eines Fideikommiſſes erforderlichen Einkünfte
die Verpflichtung zur Verwendung von mindeſtens einem
Drittel der Einkünfte zu Gunſten der Nachgeborenen die Ver
einfachung der Formalitäten und die Herabſetzung des
Stempels forderte Die letzte Forderung iſt bekanntlich bei
der Berathung des Stempelſteuergeſetzes im Abgeordneten
hauſe wie im Herrenhauſe von Seiten der Konſervativen leb
haft vertreten worden

Reform des Sparkafſenweſens
Die Neuordnung der geſetzlichen Vorſchriften über das

Sparkaſſenweſen welche mit dem Lehrerbeſoldungsgeſetz
das Hauptſtück der geſetzgeberiſchen Arbeit der nächſten Land
tagsſeſſion bilden ſoll wird ein längſt als dringlich empfundenes
Bedürfniß befriedtgen Schon bei Berathung des Kommunal
abgabengeſetzes iſt die Forderung einer Neuregelung der Materie
in Form einer Reſolution zum Ausdruck gebracht und deren
baldige Erfüllung ſeitens der Staatsregierung zugeſagt worden
Bei Berathung des Geſetzentwurfes über die Errichtung einer
Centralkaſſe für genoſſenſchaftlichen Perſonalkredit iſt das geſetz
geberiſche Bedürfniß aufs neue zur Sprache gebracht worden
aus Anlaß der Anträge welche darauf abzielten die Vortheile
jener Einrichtung auch den Sparkaſſen und dem durch ſie ver
mittelten Perſonalkredit allgemein zugänglich zu machen
Dieſen Wünſchen gegenüber mußte betont werden daß wenn
eine Anzahl von Sparkaſſen ſich zum Theil allerdings auf
einer keineswegs ganz ſicheren rechtlichen Grundlage der Be

an reellem Perſonalkredit unter billigen
Bedingungen befleißigen und daher nach dieſer Richtung ähn
lich verdienſtlich wirken wie die genoſſenſchaftlichen
Krediteinrichtungen doch die beſtehenden Geſetzesvorſchriften
keine Sicherheit für eine ſolche Verwerthung der Spar
gelder bieten und auch thatſächlich die Verwaltung zahlreicher
Sparkaſſen nicht ſowohl unter dem Geſichtspunkte zweckmäßiger
Befriedigung des reellen Kreditbedürfniſſes ſondern unter dem
der Erzielung möglichſt hoher Ueberſchüſſe geführt wird Das
neue Sparkaſſengeſetz ſoll nun neben dem allgemeinen Ziel einer
der Zweckbeſtimmung der Sparkaſſen entſprechenden manche
Mißbräuche verhindernden Ordnung der Materie im ganzen
noch die beſondere Bedeutung haben die Vorausſetzungen zu
beſchaffen unter denen den Sparkaſſen für den von ihnen ver
mittelten Perſonalkredit die Vortheile der ſtaatlichen Central
kaſſe in höherem Maße als dies jetzt der Fall ſein kann zu
theil werden können

Wie man Sozialdemokraten macht
Die N A bemerkt zu ihrem Erſtaunen daß die

Köln Volksztg das Schreiben des königl Leggemeiſters
Frankenberg in Reinerz welches einem armen unter
ſtützungsbedürftigen Weber aus dem für dieſe beſtimmten
Fonds die Unterſtützung verſagte weil derſelbe als zu den
Führern des dortigen ſozialiſtiſchen Arbeitervereins gehöri
bezeichnet ſei mit der Gloſſe verſehen habe Ob man a
dieſe Weiſe wohl viele Sozialdemokraten bekehren wird Die
Norddeutſche erinnert den gedankenloſen Kritiker an die

Thatſache daß eine Anzahl von ſozialdemokratiſchen Theil
nehmern an dem Feldzuge von 187071 den ihnen von patrio
tiſchen Kommunen oder Vereinen überwieſenen Ehrenſold an
die ſozialdemokratiſche Parteikaſſe abgeführt haben Dieſe
Rechtfertigung des Vorgehens des Leggemeiſters wird ſchwer
lich irgend jemand überzeugen Der Vorwärts theilt übrigens
triumphirend mit daß der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand
aus dem Unterſtützungsfonds dem 70jährigen Genoſſen Auguſt
Klingenberg in Steinſeifersdorf i Schl das iſt der zurückewieſene Petent die Mittel zur i des Web
tuhls ſeiner Tochter überwieſen habe Es iſt ſelbſtverſtänd
lich daß durch dieſes Vorkommniß die Sozialdemokratie in
jener Gegend außerordentlich an Anſehen und Sympathie

und ſo iſt auch hier wieder einmal ein lehrreicher
e zu der Frage wie man Sozialdemokraten macht

geliefert

Verſchiedene Mittheilungen
Die Garde Rekruten werden jetzt wie der Vorwärts

erzählt ſämmtlich in den Chriſtlichen Verein junger
Männer in der Wilhelmſtraße geführt damit ſie ſich an
ſehen wie es dort h Es bleibt ihnen dann anheimgeſtellt
oh ſie der innerhalb dieſes Vereins beſtehenden Abtheilung für
Soldaten beitreten wollen Den Anfang mit dem Beſuche machte

e mann
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am Sonnabend nadhmittag um 5 Uhr das Kaiſer
GrenadierRegiment Nr 2 Sollte man wirklich Vereine die
unter dem Patronat eines Stöcker ſtehen für beſonders geeignet
erachten zur Erziehung der jungen Garde

Die Dtiſch Tagesztg verſichert allen Ernſtes die Durch
führung des Antrags Kanitz liege im Jntereſſe aller
Brotkonſumenten er bringe ihnen durchſchnittlich billigeres
Brot weil er die Schwankungen des Getreidepreiſes verhindern
und dadurch der Brotpreis ſich dem Getreidepreiſe dauernd
mehr nähern werde als bisher Aber haben denn nicht die
beiden ſchleſiſchen Landwirthsfrauen deren Autorität die Dtſch
Tageszeitung ſo hoch ſchätzt in ihrer Eingabe an Miniſter von
Hammerſtein es umgekehrt für eine Wohlthat gerade für die
Arbeiter bezeichnet wenn das Brot theurer werde weil ſie dann
kein Geld mehr für Schnaps übrig hätten

Die Durchſchnittspreiſe für die wichtigſten
Lebensmittel betrugen im Monat Oktober für 1000 Kilogr
bei Weizen 137 M gegen 135 M im Monat September
Roggen 118 115 Gerſte 125 125 Hafer 118 118
Kocherbſen 201 201 Speiſebohnen 276 278 Linſen
376 374 Eßkartoffeln 40,4 42,6 Richtſtroh 38,4
36,6 Heu 45,3 42,8 Rindfleiſch im Großhandel 1086
1094 M für 1 Kilogr Rindskenle 1,37 1,38 Rindfleiſch

vom Bauch 1,16 1,17 Schweinefleiſch 1,30 1,31 Kalb
fleiſch 1,31 1,30 Hammelfleiſch 1,24 1,27 ger inl Speck
1,61 1,58 Eßbutter 2,27 2,26 inl Schweineſchmalz
1,53 1,54 Weizen Speiſemehl 0,26 87 RoggenSpeiſemehl 0,22 0,22 für ein Schock Eier 3,71 3,33 9

Herr Profeſſor Delbrück veröffentlicht folgende Erklärung
Die Zeitungen bringen ein wie es ſcheint offiziöſes Dementi

meiner Mittheilung es ſei wegen Beleidigung der politiſchen
Polizei das Verfahren gegen mich eingeleitet worden es handle
ſich nur um eine Beleidigung der Polizei Obgleich mir dieſeUnterſcheidung nicht gerade ſehr weſentlich erſcheint ſo muß

ich doch erwidern daß mir bei meiner Vernehmung ausdrücklich
geſagt worden iſt die Beſchuldigung gehe auf eine Beleidigung
der politiſchen Polizei, ſogar unter Korrigirung des zuerſt
gebrauchten Ausdruckes Polizei Ob und wo hier ein Miß
verſtändniß vorliegt oder ob man es mit einer nachträglichen
Umnennung zu thun hat vermag ich nicht zu entſcheiden
Sicher aber iſt daß mir die Eröffnung ſo wie ich es geſagt
habe gemacht worden iſt Schriſtlich iſt mir darüber nichts
bekannt gegeben worden

Landrath von Rosll dementirt im Poſener Tageblatt die
Nachricht daß er als Chefredacteur der Kreuzzeitung in
Ausſicht genommen ſei Er ſei wohl bei den bezüglichen Ver
handlungen als Kandidat in Vorſchlag gebracht ein Antrag ſei
aber nicht gemacht worden Auch ſei er in letzter Zeit über
haupt nicht in Berlin geweſen

Die Abſchaffung der erſten Wagenklaſſe bei den
Perſonenzügen erſtrebt die königl Eiſenbahndirektion Breslau
Sie hat an die Betriebsinſpektionen eine Verfügung erlaſſen in
der ſie anordnet daß die erſte Wagenklaſſe wegen der ſehr ge
ringen Benutzung im Jntereſſe der Wirthſchaftlichkeit des Eiſen
bahnbetriebes ſoweit irgend angängig aus den Perſonenzügen
ausgeſchieden werden ſoll

Für die Reichstagserſatzwahl in Halle Herford
iſt als Kompromißkandidat der r und Nationalliberalen
Bürgermeiſter Quent in Herford aufgeſtellt worden

Jm Reichstagswahlkreis Metz iſt der Weinhändler
Lanique Mitglied des Gemeinderaths als Nachfolger des
Dr Haas als Kandidat für die Erſatzwahl aufgeſtellt worden

Ausland

Türkei
Nach Mittheilungen die über Wien kommen werden für die

an der armeniſchen Grenze konzentrirte ruſſiſche Armee
die genau vier Brigaden mit 28,000 Mann umfaßt bedeutende
Fonrage und ProviantVorräthe gekauft Von anderer Seite
wird berichtet daß im Palaſt des Sultans die größte Angſt
und n e wegen des drohenden ruſſiſchen Einmarſches in

ceeennnnnn

Armenien herrſcht weiß man doch daß dieſer das Zeichen zur
Erhebung ſämmtlicher chriſtlicher Nationen in der Türkei ſein und
r den Zuſammenbruch des osmaniſchen Thrones bedenten
werde

Jm übrigen erhält ſich in Konſtantinopel das Gerücht daß
die Armenier eine neue Kundgebung in der Hauptſtadt
planen Die Lage iſt fehr ernſt Die Mitglieder des
diplomatiſchen Corps forderten den armenif triarchen
auf allen Einfluß zur Beruhigung der Gemüther aufzubieten
In einzelnen Stadkttheilen treffen die Chriſten bereits Schutz
maßregeln

OeſterreichUngarn
In klerikalen Kreiſen Ungarns will man nach der Köln
tg wiſſen daß die ültramontane Gruppe des
ohenwartKlubs ausſcheidet und mit den Antiſemiten eine
riſtliche Volkspartei bildet mit dem Programm gegen
ngarn Ferdinand Zicht ſucht das zu verhindern und den

Wünſchen der ungariſchen Volkspartei und der öſterreichiſchen
Klerikalen entſprechend ein Zuſammengehen feſtzuſtellen

England
Gewaltige Um ſtehen dem Schulweſen in England bevor wenn die Lönigliche Kommiſ

unter Vorſitz des Mr Bryce mit hren ſoeben veröffentli
Gedanken durchdringen ſollte Seit März 1894 ſo ſchrelbt
man der Nat Ztg hat die Kommiſſion gearbeitet nunmehr
liegt ihr Bericht gedruckt vor Er empfiehlt das deutſ
Syſtem Ueberwachung ſämmtlicher höheren Schulen von Eton
und Rugby bis zur kleinſten Privatſchule h Schöpfung
eines Unterrichtsminiſteriums für alle Schulen ſtatt der ſeit
herigen Schulabtheilung Rducation Department welche nur
für Elementarſchulen beſtimmt iſt Wenn man bedenkt daß
erſt vor 25 Jahren überhaupt der erſte Anfang mit ſtagtlicher
Kontrolle des Elementarſchniweſens in England gemacht wurde
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und ſich der damaligen Kämpfe erinnert welche der Schul
wang hervorrief ſo wird man nicht erwarten daß die neue
deforin ohne Kämpfe eingeſübrt werden kann Giebt doch

niemand gern die alte Freibeit und die alten Privilegien auf
am wenigſten ſolche wie ſie die alten großen Schulen zum
Slolze der Nation ſeit Jahrhunderten haben Merkwürdig
aber iſt jedenfalls daß das freie England auf dem Gebiete der
Schule ſeine Freiheit einſchränken zu müſſen glaubt und zu
unſerem Syſtem der Bevormundung ſeine Zuflucht
nehmen will

Frankreich
Der Chef der Sicherheitöpolizei Poirſon muß Carmaux

unverrichteler Dinge wieder verlaſſen Reſſéguier will dem
Streikſyndikate keine Zugeſtändniſſe machen ſich auch nicht mit
ibm anf Unterhandlungen einlaſſen ſondern nur zwei neue
Oefen in Gang ſetzen ſobald die Umſtände es ihm erlauben
und dann die paar Hundert Arbeiter anſtellen die zu deren
Betrieb erforderlich ſind Das Widerſtandskomitee erklärt
nun in einer Zuſchrift an Poirſon dem es für ſeine Be
mühnungen dankt es könnte einem Mann wie Reſſégnier nicht
die Ehre und das Recht der Arbeiterſchaft opfern Es will
nun durch die ſozialiſtiſchen Abgeordneten eine geſetzliche
Beſtätigung der Syndikatsfreiheiten verlangen laſſen und mit
dem Beiſtande des geſammten Proletariats den Grund zu einer
Glasbrennerei der Glasbrenner legen in der die

ſtreitbaren Arbeiter ihren Erwerb finden und frei ſind Die
anderen können dann bei Reſſéguier oder wo ſie ſonſt wollen
Arbeit ſuchen die Syndikatsfreiheit bleibt gerettet Der Vor
ſtand der Widerſpenſtigen tritt hier ſo ſelbſtbewußt auf als
wäre die Glasbrennerei der Arbeiter ſchon erbaut und in
Betrieb geſetzt Die Erlaubniß die es den Furchtſamen
ertheilt bei Reſſéguier zu arbeiten läßt aber errathen daß
der Wunſch nach der Wiederanſnahme der gewohnten Beſchäfti
gung unter der Arbeiterſchaft immer lauter wird und daß das
Widerſtandskomitee nur einen Vorwand geſucht hat um die
Erlanbniß in hochtrabende Phraſen eingewickelt zu ertheilen

Jtalien
Nach der im nächſten Konſiſtorium fo e Ergänzung des

Kardinals Kolleginums wird es 67 Mitglieder zählen von
denen 35 italieniſcher Nationalität ſein werden Der Reſt wird
ſich ſolgendermaßen vertheilen 7 werden auf Frankreich 6 aufDeu Plan d 6 auf Oeſterreich Ungarn 5 auf Spanien 2 auf
Portugal und je einer auf England Jrland Belgien Kanada

Amerika und Anuſtralien entfallen
Schweiz

Der Bundesrath hat das von dem EiſenbahnDepartement
vorgelegte neue Geſetz über das Rechnungsweſen der
Eiſenbahn Geſellſchaften angenommen

Gerichtsverhandlungen

Halle 11 Novemb Strafkammer Meſſerſtecherei
Wegen gefährlicher Körperverletzung war der bisher un
beſtrafte neununddreißig Jahre alte Arbeiter Karl Grumbach
aus Roitzſch angeklagt Am 25 Anguſt befand er ſich abends
auf dem Heimweg von Klepzig nach Roitzſch und zwar
in Begleitung ſeiner beiden kleinen Kinder und des 65 Jahre
allen Arbelters Gottlob Dietrich aus Roitzſch Ohne irgend
welchen Anlaß wurde Grumbach plötzlich gegen Dietrich thätlich
indem er demſelben mit einem Regenſchirme mehrere Hiebe auf
den Kopf verſetzte und den alten ſchwächlichen Mann zu Boden V
warf Dann hatte der Wüthende ſich gegen den hinzu
kemmenden Arbeiter Friedrich Hintſche und deſſen Ehefrau ge
wendet als letztere ſich unwillig äußerte es ſei nicht hübſch in
Gegenwart kleiner Kinder ſich gegen einen alten Mann ſo un
paſſend zu benehmen Frau Hinlſche gelang es ſich vor den zu
gedachten Thätlichkeiten durch raſches Fortlaufen zu retten
worauf Grumbach dem Arbeiter Hintſche einem 46 Jahre alten
am rechten Arme gelähmten Manne zu Leibe ging und ihn mit
einem Taſchenmeſſer in den Rücken ſtach Der erheblich Ver
letzte konnte ſich noch nach Hauſe begeben und mußte dann
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen Der Angeklagte erhob den
Eiuwand er ſei damals ſinnlos betrunken geweſen ſo daß er
nicht wiſſe was er an jenem Abend gethan Dieſe Behauptung
wurde durch die Ausſagen der Zeugen Dietrich und Hintſche
widerlegt der Angeklagte ſei wohl angetrunken aber keineswegs
ſinnlos betrunken geweſen da er ſehr ſchnell zu laufen vermocht
hobe Nach ärztlichem Gntachten hatte Hintſche eine 8 em lange
Stichwunde überm linken Schulterblatt gehabt die 5 em breit
klaffend war die Muskulatur durchſchniſtenn und auf dem
Knochen eine Rinne als Spur hinterlaſſen hatte Der mit einem
Taſchenmeſſer geführte Stoß ſei mit erheblicher Gewalt geführt
worden Wäre der Stich einige Centimeter weiter ſeitwärts
gegangen ſo hätte die Lunge oder ein größeres Blutgefäß ge
troffen und die Verletzung lebensgefährlich werden können Bis
zum 8 Oktober iſt Hintſche arbeitsunfähig geweſen Der durch
Schläge mit einem Regenſchirm auf den Kopf getroffene alte
Dietrich hat 3 Tage lang erhebliche Kopfſchmerzen verſpürt
Rom Stagatsanwalt wurde I Jahr Gefängniß beankragt weil
es Angeklagten That von außerordentlicher Roheit zeuge Der
Serichtshof erkannte auf 9 Monate 1 Woche Gefängniß unter
Zerückſichtigung der bisherigen Unbeſtraftheit des Angeklagten
us nes Slraſmilderungsgrundes

am Berlin 11 Nov Was iſt eine eher DasKeumegertcht beendigte heute einen bemerkenswerthen Rechts
ſtreit welchen die Staatsanwaltſchaft gegen den Vorſitzenden des
ſozlahemukerttſchen Vereins zu Merſeburg Thieme wegen
Uebertretang ber Reglerungsverordnung vom 22 Juli 1874 an
geſtrengt e Am 25 Febr d J war in Merſeburg ein
Senoſſe beereige nmarzen und Thieme halte bei dieſer Geiegen
heit auf dem Larngen Kirchhofe einen Kranz mit den Worken

Im Namen des ſern henakratiſchen Vereins auf das Grab des
Berſtorbenen gelegt An Weiterſprechen war Thieme vom
Geiſtlichen verhindert worden Die Staatsanwaltſchaft behauptete
nun daß Thieme unbefugt auf dem Kirchhofe am Grabe eines
Genoſſen eine Rede gehalten habe und wurde auch von dem
Schöffengericht zu 20 M event 4 Tagen verurtheilt Gegen
dieſe Entſcheidung legte Thieme erfolgreich Berufung bei der
Strafkammer in Halle ein welche den Angeklagten von jeder
Strafe freiſprach und annahm daß in den fraglichen Worten

Angeklagten noch keine Rede zu erblicken ſei Thieme habewohl die Abſicht gehabt eine Rede zu halten der Geſſtliche bare

ihn jedoch daran verhindert auch ſei der Verſuch zur Ueber
tretung nicht ſtrafbar Gegen dieſe Entſcheidung legte die
Staatsanwaltſchaft Reviſion beim Kammergericht ein und machte
geltend die Strafkammer in Halle habe die Regierungsverordnung
vom 22 Juli 1874 durch Nichtanwendung verletzt und den Be
griff der Rede verkannt Dieſer Auffaſſung trat das Kammer
gericht bei hob die Entſcheidung der zu Halle als
unzutreffend auf und verurtheilte den Angeklagten zu 1 M
Geldſtrafe Die Reviſion der Staatsanwaltſchaft wurde für be
gründet erachtet und der Angeklagte der Üebertretung der Re
gierungsverordnung vom 22 Juli 1874 für ſchuldig befunden
anter Rede ſei auch ein kur tcbenen zu verſtehen urz gefaßter Nachruf an den Ver

R Naumburg 11 Nov Beleidigung Revolverhelden Eine hon lange das Stadtge präch bildende Anklage

wurde heute vor der hieſigen Strafkammer verhandelt Der
Rentier Karl Martin hier hatte in ſeiner Eigenſchaft als d
Stadtverordneter ſich bei dem Vorſitzenden einer ſtädtiſchen Kaſſe

der ſog Bürger Reitungskaſſe, darüber beſchwert daß derfrühere Vorſihende der dieſe Kaſſe verwaltenden Kommiſſion
Rechtsanwalt Remertz ein Protokoll über eine Kommiſſions
ſißung n der ein in Verluſt gerathenes Darlehn bewilligt

weſen ſeien erſt nachträglich habe unterſchreiben laſſen HerrBei war u wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung außer

dem von Hrn Remertz als Nebenkläger wegen Beleidigung an
geklagt Hr Remertz ſowohl wie jene angeblich nicht zugegen

eweſenen Kommiſſionsmitglieder ſtellten die Angaben Martins
n Abrede und behaupteten ihre Anweſenheit für die auch die

Thatſache der Darlehnsbewilligung ſpreche denn wenn nur die
bon M benannten Herren zugegen geweſen wären würde derDarlehnsantrag abgelehnt geweſen ſein Da M ſeine Be
hauptung in nichts zu erweiſen vermochte ſo beantragte der
Staatsanwalt 4 Monate Gefängniß gegen ihn der Gerichtshof
nahm aber nicht wiſſentlich falſche Anſchuldigung ſondern nur
Beleidigung des Hrn Remertz an und erkannte auf 300 M
Geldſtrafe Schon mit 15 Jahren hatte der Knecht Mein
hardt aus Goſtau bei Lützen angefangen ſich um die Gunſt
eines Mädchens der Dienſtmagd Enke in Kölzen zu bewerben
das junge Mädchen hatte aber vernünftigerweiſe den verliebten
anguing abgewieſen Dieſer von Eiferſucht und Rache ent
ammt hatte ſie gleichwohl weiter verfolgt und war noch er

bitterter geworden als er ſie eines Sonntags in Starſiedel auf
dem Tanzboden von anderen jungen Burſchen umſchwärmt ſah
Mit einem Piſtol das er ſich vorher für ſeine verbrecheriſchen
Pläne gekauft hatte lauerte er ihr auf und als ſie vom Tanze

W ſchoß er ans einem Verſteck auf ſie zum Glück ver
etzte ſie der Schuß nur leicht und ging dann in dem Glauben

ſie getödtet zu haben nach Hauſe Vor Gericht räumte er kalt
blütig und unumwunden ſeine Mordabſicht ein und gleichmüthig
ohne Reue nahm er ſein Urtheil 4 Jahre Gefängniß entgegen

Der Arbeiter Müller aus Rasberg bei Zeitz hat unfrei
willig durch rig Spielerei mit einem Revolver einen
Menſchen den Arbeiter Schellbach erſchoſſen und wurde des
wegen mit 1 Monat Gefängniß beſtraft

Frankfurt a 11 Nov Ein netter Schutzmann
Der ehemalige Schutzmann Theodor Nagel wurde von der
Strafkammer wegen Sittlichkeitsvergehens das er als Beamter
verübt und wegen Verleitung zum Meineid zu 3 Jahren
Zuchthaus verurtheilt

T 7
Provinzialnachrichten

Z Der Verein zur Erhaltung der Denkmäler der
Provinz Sachſen Vorſ Graf Otto zu Stolberg wendet
ſich unter Beifügung ſeines erſten Jahresberichts an die
Magiſtrate der Städte unſerer Provinz um zu zeigen in
welcher Weiſe die Provinzialverwaltung auf nes der
Königl Staatsregierung und unter ihrer Mitwirkung die Sorge
für i heimiſchen Denkmäler in die Hand genommen
hat Die Magiſtrate werden im Anſchluß daran aufgefordert
jeder für ſeine Stadt vom Jahre 1895 ab mit einem möglichſt
reich bemeſſenen Jahresbeitrag beizutreten und in den Kreiſen
der Bürgerſchaft zumal denen der Mitglieder der Stadtbehörde
recht viele Mitglieder zu ſammeln Beitritts Erklärungen nimmt
der Schriſtführer des Vereins Oberbürgermeiſter Dr Brecht
in Quedlinburg entgegen Die Beſtrebungen dieſes Vereins der
eine Art geſchichtlicher Pietät pflegt verdienen eine kräftige

örderung von jedem der für die Geſchichte unſerer Provinz
Jntereſſe hat

A Zörbig 11 Nov Stehen Geſternabend fand im hieſigen Schützenhausſaale die erſte diesjährige
außerordentlich zahlreich beſuchte Volks Familien Unter
haltung ſtatt Herr Archidiakonus Schumann hielt einen

ortrag über Dr Martin Luther s Leben ſowie einen zweiten
Vortrag über Scharnhorſt und Friedrich Schiller Beide Vorträge
ernteten den reichen Beifall der Verſammlung

A Merſeburg 11 Nov Künſtlerkonzerte Am Donners
tag den 14 Nov Abends 7 Uhr wird im hieſigen Schloßgarten
pavillon das erſte der allwinterlich unter den Auſpizien des
Herrn Ober Reg Rath Pogge arrangierten drei Künſtler
konzerte ſtattfinden Gewonnen ſind für den Abend Fräulein
Clara von Senfft und Herr Erneſt Hutcheſon Abend
a à 3 M ſind in der Stollberg ſchen Buchhandlung hier
zu haben

S Bitterfeld 11 Nov Reſolution Der Verein für
ſtädtiſche Angelegenheiten beſchloß in einer öffentlichen
Bürgerverſamm lung hinſichtlich der geplanten Waſſer
leitung 1 Die Königl Regierung zu bitten die Genehmigung
zu einer neuen Anleihe für die Waſſerleitung in Höhe von
320,000 M ſolange zu verſagen bis nachgewieſen iſt daß die
bisherigen Brunnen der Geſundheit nachtheilig ſeien und daß der
anzulegende Waſſerwerksbrunnen für alle Bedürfniſſe vollſtändig
ausreiche 2 Es ſoll eine Petition gegen die geplante Waſſer
leitung an die Königl Regierung vorbereitet und bei einer dem
nächſten Verſammlung zur Unterſchrift ansgelegt werden 3 Für
den Fall daß der Verein mit allem abgewieſen wird oder die
Reſultate zur weiteren Verfolgung nicht gerechtfertigt ſind ſoll
der Vorſtand beim hleſigen Magiſtrate dahin vorſtellig werden
daß wenigſtens für die ärmeren und unbemittelten Hausbeſitzer
die nicht in der Lage ſind ſich einen Anſchluß an die Leitung
in die Häuſer legen zu laſſen Druckrohre der Waſſerleitung
angelegt werden von wo aus dieſelben Waſſer entnehmen können

S Eieleben 11 Nov Erdſenkung Wir ſtehen an
ſcheinend hier wiederum in einer Periode ſtärkerer Erdbe
wegungen Es platzen wieder Fenſterſcheiben mit lautem Krach
es fallen Gegenſtände in den Zimmern um und die Riſſe in den
Mauern erweitern ſich langſam aber ſtetig Man ſpricht davon
daß die Gewerkſchaft den Hausbeſitzern eine Entſchädigungsſumme
zahlen wolle mit der Bedingung daß damit alle ſpäteren Ver
pflichtungen beglichen ſein ſolltein doch hat dieſe Abmachung
leine Ausſicht auf Annahme Am Sonnabend hatte ſich die
Nachricht verbreitet der Kaiſer würde von Piesdorf aus wo
ſelbſt er Freitag zur Jagd weilte einen Abſtecher nach hier
machen um ſich das Senkungsgebiet anzuſehen doch
hat ſich dieſe Hoffnung nicht erfüllt

K Laugenſalza 11 Nov Belohnung Wieder hat der
ren 15 derjenigen amtlich ermittelten 20 Dienſtboten mit
Geldgeſchenken von je 20 M bedacht welche eine Dienſizeit von
25 und mehr Jahren bei ein und derſelben Herrſchaft aufzuweiſen
haben Einer der Empfänger Chriſtoph Heßler in Altengottern
Lert Scft die übrigen 41 bis herab zu 29 Jahren bei derſelben

errſchaft

K Erfurt 11 Nov Nächtlicher Ueberfall Als der
Maurer Georg Richard von einem Reſtaurant in der Tauben

e aus en Hanſe gehen wollte vertrat ihm auf der Peter
traße ein Unbekannter den Weg und verlangte Geld Kaum
hatte Richard die Herausgabe verneint ſo ſprangen etwa 9
Männer auf ihn zu Der Angefallene erhielt einen Meſſerſtichin den Kopf wurde niedergerhſen und derartig getreten daß er

blutend und bewußtlos liegen blieb Zwei hinzukommende
Herren verſcheuchten die Wegelagerer und trugen den Schwer
i nach dem Rathhauſe Die Thäter ſind noch nicht

elt
Nordhanſen 11 Nov Ueberfahren, Heute nach

u gegen 12 Uhr wurde in der Kranichſtraße hierſelbſt ein
4 jäh r Junge von einem auswärtigen Geſchirr ſo unglücklich
überfahren daß er an den erhaltenen Kopſwunden bald
darauf verſtarb Es hatten mehrere Kinder auf dem Trottoir
mit einem kleinen Wagen ppiet dobei war der arme Junge
in den Rinnſtein der an der Unglücksſtelle engen Straße vor
en Wagen gerollt deſſen Räder ihm über den Kopf weggingen

Dem Geſchirrführer ſoll keine Schuld beizumeſſen ſein

worden war von zwei Zderg die gar nicht zugegen ge

Pretzie 10 Nov Bismarck Eiche Die vorngätſten Sind ſ Z huldvollſt in Ausſicht geſtellte Eiche ans
dem Sachſenwalde iſt eingetroffen und wird auf dem zweiten
Theile des Kaiſerplatzes der nunmehr Bismarck Eiche heißen
oll als Bismarck Eiche ihren Platz erhalten Die auf dem

Kaiſſerplatze ſtehende andere Eiche wird den Namen Sedan Eiche
führen

Schönebeck 10 Nov Diphtheritis Hierſelbſt
herrſcht ziemlich ſtark die gefährliche Diphtheritis In faſt allen

n e das Heilſerum und de h iüs ewandt Jm benachbarten Atzend rrſcht die Diphtheritis ſoſtark daß die Schulen d ch
Welsleben 10 Nov Jagdergebniß Auf den beidenJagden voriger Wochen wurden über o hl geſchoſſen

Perſonal Verändernngen in der Armee ProvinzSach v und Thüringiſche Fürſtenthümer Euuennngen
Beförderungen und Verſetzungen Rackow Zeuglt vom Art
Depot in Erfurt zum Zeug Pr Lt tefördert König von Portugal und
Algarvien Majeſtät zum Chef des Jnf Regts Eraf Tauentzien von Witten
berg 3 Brandenburg Nr 20 ernannt Jm Sanitätscorps Dr Thie
mann Aſſiſt Arzt 1 Kl vom Anhalt Juf Regt Nr 93 zum Stabs und
Bats Arzt des 2 Bats des Jnf Regts Großherzog Friedrich Franz II ven
Mecklenburg Schwerin 4 c Nr 24 beſördert Dr Kallina
Aſſiſt Arzt 2 Kl vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 zum Aſſiſt Arzt 1 Kl
befördert Aſſiſt Arzt 1 Kl der Reſ Dr Friedrich vom Landw Bezirk
Magdeburg zum Stabsarzt befördert Die Aſſiſt Aerzte 1 Kl der Landwehr
1 Aufgebots Dr Köhler vom Landw Bezirk Magdeburg Dr Müller vom
Landw Bezirk Aſchersleben zu Stabsärzten befördert Dr Behm Aſſiſt Arzt
1 Kl der Landw 2 Aufgebots vom Landw Be,irk Naumburg a S zum Stabs
arzt befördert Die r 2 Kl der Reſ Dr Rothweiler vom
Landw Bezirk Burg Dr Rindermann vom Landw Bezirk Mühlhanſen i Th
Dr Abel vom Landw Vezirk Vitterfeld Dr Toegel vom Landw Bezirk
Magdeburg Dr Kuhn vom Landw Bezirk Halle a Dr Ackermann
vom Landiv Bezirk Magdeburg Dr Jaeger vom Landw Bezirk Meiningen
Dr Friedebverg vom Landw Bezirk Magdeburg Dr Reineboth vom
Landw Bezirk Halle a S zu Aſſiſt Aerzten 1 Kl der Reſ befördert Die
Unterärzte der Reſ Zehender vom Landw Bezirk Weißenfels Dr Vode
vom Landw Vezirk Magdeburg zu Aſſiſt Aerzten 2 Kl beſördert Dr Hen
ſoldt Ober Stabsarzt 2 Kl und Regts Axzt vom Magdeburg Huſ Regt
Nr 10 ein Patent ſeiner Charge verliehen Abſchiedsbewilligungen Dr
Oßwald Stabsarzt der Landw 1 Aufgebots vom Landw Bezirk Eiſenach
mit ſeiner bisherigen Uniform Dr John Aſſiſt Arzt 1 Kl der Landw
2 Aufgebots vom Landw Bezirk Bitterfeld der Abſchied bewilligt Beamte
der ilitär Verwaltung Brandt Rechnungsrath Garn Verwalt
Direktor in Magdeburg nach Berlin Stürtz Garn Verwalt Dixektor in
Raſtatt nach Magdeburg verſetzt e Oberbüchſenmacher von der Gewehr
fabrik Danzig zu derjenigen in Erfurt Turath Oberbüchſenmacher von der

Gewehrfabrik l zu derjenigen in Danzig verſetzt Schoenknecht Zahl
meiſter vom g art Regt Encke Magdeburg Nr 4 auf ſeinen Antrag zum
1 Nooember 1895 mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt Hahn Müller
Jutend Sekretäre von der Jntend des IV Armeecorps zu Geheimen expedirenden
Sekretären und Kalknlatoren im Kriegsminiſterium ernannt

8 Leipzig 11 Nov Begräbniß Overbecks Unter
außerordentlich zahlreicher Theilnahme fand heute das Begräb
niß des Geh Raths Profeſſors Dr Johannes Overbeck ſtatt
Paſtor Dr Dreydorff von der reformirten Kirche hielt die

eiſtliche Gedächtnißrede während Geh Rath Profeſſor DrSipſins ein Bild ſeines wiſſenſchaftlichen Strebens gab Jm
Namen der Unterbeamten der Univerſität rief Pedell Hol z
hauſen dem Verblichenen der die Penſionskaſſe für Unter
beamte in s Leben gerufen die letzten Abſchiedsgrüße nach im
Namen der akademiſchen Leſehalle die Overbeck begründete ſprach
Profeſſor Rietſchel im Namen der Muſeumsverwaltung und
der Schüler Overbecks legte Profeſſor Dr Schreiber Kränze
am Sarge nieder Die Beerdigung erfolgte auf dem Johannes
friedhofe

8 Leipzig 11 Nov Raubanfall Verſchmähte
Liebe Ein frecher Raubanfall macht viel von ſich reden
da er nachts auf offener Straße verübt wurde Ein 23jähriger
e aus Chemnitz ſchloß ſich an einen durchreiſenden

aufmann der unvorſichtigerweiſe einen Geldbrief von
250 M ſehen ließ Nach Abſolvirung einer Bierreiſe gelangten
beide in die Halleſche Straße wo der Fleiſcher ſeinen Begleiter
packte würgte und ihm das Geld entriß damit die Flucht er
greifend Der freche Räuber kam nicht weit in der Blücher
ſtraße wurde er infolge der hartnäckigen und lauten Verfolgung
durch den Kaufmann aufgehalten und verhaftet Eine 23jährige
Fabrikarbeiterin fühlte ſich treulos von ihrem Geliebten
verlaſſen und trank in dieſer Stimmung eine Doſis Chloro
formöl deſſen Quantität glücklicherweiſe g Erreichung des
beabſichtigten Zweckes nicht ausreichte Das Mädchen wurde ins
Hoſpital verbracht

8 Markrauſtädt 11 Nov Waſſerleitung Spar
kaſſe Heute morgen wurde im Beiſein der Herren vom
Rathe und vom Stadtverordnetenkolleginm nach einer marligen
Anſprache des Herrn Bürgermeiſter Keil der erſte Spatenſtich
zu der beſchloſſenen Waſſerleitung gethan Unſere Sparkaſſe
erfreut ſich einer ſtetig wachſenden Frequenz So wurden im
Monat Oktober d J 417 Einlagen im Betrage von 136,115 31 M
und 290 Rückzahlungen im Betrage von 62,831 59 M bewirkt

Noßlan 10 Nov Wallwitzhafen Der Schaden den
die Hochwaſſerkataſtrophe vom 2 April dem Speditions
verein Wallwitzhafen brachte wurde anfänglich auf
70,000 Mk taxirt Aber ſchon allein die Wiederherſtellungs
arbeiten haben viel mehr gekoſtet Speicher und Quaimauer
ſind nun beendigt und man iſt jetzt mit der Aufſtellung des
großen Dampfkrahnes beſchäftigt der damals auch ins Waſſer
geſtürzt wäre wenn es nicht noch in letzter Stunde gelungen
den Ausleger nach der anderen Seite herumzuziehen An der
neuen Quaimauer entlang ſoll nun noch ein rieſiger Schuppen
erbaut werden Aber ein Gutes hat die Hochwaſſerbeſchädigung
dem Speditionsverein doch gebracht Der zur Verfügung
ſtehende Peiskerhafen an dem großen Speicher iſt nicht fo breit
daß zwei große Elbkähne neben einander liegen können
Frühere Verſuche zur Verbreiterung des Hafens einen Streifen
des angrenzenden Herzoglichen Gebietes zu gewinnen waren ge
ſcheitert Jetzt aber hat ſich der Herzog bereit er
klärt zur Erweiterung des Hafens ein ziemlich bedentendes
Terrain herzugeben Vermeſſungen haben bereits ſtattgefunden

c

Vermiſchtes
Eine Selbſtverlengunngswoche bereitet die Heilsarmee

in Deutſchland für die Zeit vom 23 bis 30 November vor Sehr
drollig iſt der Appell den der Kriegsruf an ſeine Freunde
richtet Rauchen Sie Laſſen Sie für eine Woche die Gewohn
heit und geben Sie uns das Geld Trinken Sie gern Bier
Enthalten Sie ſich deſſelben vom 23 bis 30 November Benutzen
Sie gewöhnlich Pferdebahn oder Onnibus Geben Sie dieſe
Woche zu u ſſen Sie gern Obſt Laſſen Sie es für dieſe

Woche uch die oberſten Würdenträger der Heilsarmee
fahren auf ihren Reiſen ſtets vierter Klaſſe

Selbſt gerichtet Aus Ludwigshafen meldet man dem
B B Cour der Direktor der Wagenfäbrik Ja quet der vor

wenigen Tagen durch Selbſtmord endete unterſchlug wie
nunmehr die in größter Unordnung hinterlaſſenen Bücher ergeben
eine Summe von 800,000 M

Durch eine Platzvatrone ſchwer verwundet wurde bei
einer Felddienſtübung des Brandenburgiſchen Jäger
bataillons ein Jäger Namens Eile Er war einer Patrouille
zugeteilt auf welche bei der Uebung ein Kamerad aus nur 15
Meter Entfernung einen Platzpatronenſchuß abgab der dem
Genannten die Bruſt durchbohrte

Mordthat Aus Düdelingen Luxemburg wird heute
emeldet daß der Generaldirektor der Düdelinger HüttenwerkeMeyer am 10 Nov abends zwiſchen 8 und 9 Uhr vor ſeiner

Villa durch einen Dolchſtich ermordert aufgefunden wurde
Ueber den Mörder iſt noch nichts bekannt

Teures Pferd Geplagt von ſchwerem Heim weh ſo be
richtet die Wetzer Zeitung meldete ſich dieſer Tage in aller



ſtatt wie gewöhnlich um ſechs heimgekommen

Steinweg 12

charren an den Stallungen des Dragoner Regiz t We don Moſel ein Pferd welches bei der kürz
lichen Verſteigerung an einen Bauersmann in der Nähe von
Volchen verkauft worden war Dem Ausreißer mochte wohl das
Eivilleben nicht gefallen haben er hatte ſich Nachts in ſeiner
nenen Behauſung losgeriſſen und hatle die etwa 86 Kilometer
betragende Skrecke in der Nacht zurückgelegt

remdenlegionäre Man ſchreibt der Köln Volksztgd franzöſiſche Heer war kaum in Tangnarivo der
auptſiadt Madagaskar s eingezogen als auch ſchon ſchleunigeKnord ünngen h wurden die Regimenter der Fremden

mehrere Trausporte in Algerien eingetroffen Zum Kriege mit
allen ſeinen Leiden ſind die Legionäre gut genug aber ſelbſt mithalb wilden Völkern läßt man ſie uhbt lange in r
kommen damit das franzöſiſche Anſehen keine Einbuße erleidet
Die Rückſicht der franzöſiſchen Regierung die ſich gegen die
Madagaſſen durch die Veſetzung mit eingeborenen franzöſiſchen
Truppen äußert kann uns an und für ſich gleich ſein Wir
können aber daraus erſehen was die Franzoſen ſelbſt von der
Fremdenlegion halten Und nun die Nußanwendung Vielleicht
mehr als 506 Proz der Fremdenlegionäre ſind den Be
ſchwerden des Feldzuges erlegen Die Lücken müſſen ſo bald als
möglich wieder ausgefüllt werden denn man weiß ja nicht wie
raſch man wieder Kanonenfulter braucht Das Material wird
zum größten Theil aus De utſchland namentlich aus Elſaß
Lothringen bezogen Mögen deshalb alle die es angeht ein
wachſames Auge haben um zu verhindern daß wieder Hunderte
deutſcher junger Leute in ihr Unglück rennen

Zur Ansſtellung in Chieago Dem Vernehmen nach iſt die
denn der Chicagoer Preismedaillen und der darauf
bezüglichen Diplome nicht vor dem I Febr k J zu erwarten

Der Wecker Hansfrau Dieſen Morgen hat ſich die ganze
Nachbarſchaft verſchlafen Fremder Wie kam denn das
Hausfrau Unfer Student iſt nämlich erſt um ſieben Uhr

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 11 Nov
8 Uhr morgens

Wiundrkchtung
Sigaittonen Barom n Windflärke Wetter Tempe

mm Stala 12 ratur C
Mente l 7604 ONO 1 heiter 2Swwlnemſinde 759 SO 6 wolkig 4ambnr 74 SO 3 bedeckt 6orknn 749 SO 4 bedeckt 10annover 755 4 wolkig 11erin 719 HSO 2 wolkig 7Breslau 763 SO 2 bedeckt 5Bamberg 759 S 4 bedeckt 11München 561 O 3 wolkenlos 6Wien 763 ſtill Nebel 8wah 762 O 1 bedeckt 9Duett 764 O 1 bedeckt 14Petersburg S S 2 2aparanda 762 ſtill bedeckt 1tochholm 763 SO 2 bedeckt 3Kopenhagen 757 SO 4 bedeckt 7Abexdeen 730 SW 8 halbbedeckt 8Cork 742 W 2 halbbedeckt 7Paris e o

s h

Slandesamlliche Nachrichten
Standesamt Halle 11 November

Anfgeboten Der Kaufm Rich Giene und Minna Boettge
Hamburg und Krukenbergſtr 9
Eheſchließnng Der Bäckermſtr Wilh Koch und Anna Lorenz

Siersleben und Kl Klausſtr
Geboren Dem Polizei Sergeaut Henry Jodeleit ein

Johannes Krukenbergſtr 15 Dem Handarb Herm Henze
eine Charlotte Emma Glauchaerſtr 29 Dem Schneider
Larl Witt eine Eleonore Jſabella Amanda Kl Steinſtr
Dem Müller Friedrich Scherner ein Guſtav Max Panl
Thorſtr 34 Dem Maurer Ernſt Grob eine Anna Olga
KKl Klausſtr 14 Dem Stellmacher Auguſt Metzuer eine

Luiſe Margarethe Jacobſtr 49 Dem Vahnarb Theodor
Euntins ein Arthur Kurt Merſeburgerſtr 50 Dem Kaufm
Jacob Abramowitz eine Eva Elſe Mühlberg Dem
Tiſchler Franz Röſchel eine Eliſabeth Anna Blumenthal
ſtraße 21 Dem Müller Paul Berthold ein Rudolf Paul
Walther Hardenbergſtr 38 Dem Kellner Friedrich Hackemeſſer
ein Ernſt Albert Fritz Grünſtr 289 Dem Lehrer Franz
Robra eine Elsbeth Meckelſtr 299 Dem Schneidermnſtr
Adolf Jünemann eine Margarethe Charlotte Marienſtr 28
Dem Landſchaftsbuchhalter Oskar Scheidelwitz ein Heinrich
Arna BVonaventura Wilhelmſtr 485 Dem Tapezierer und
Decoratenr Richard Nietzſchmann eine Fricda Gertrud

Geſtorben Des Handarb Emanuel Figura S Friedrich3 Wochen Pfännerhöhe 57 Des Handarb Richard S S
Richard 1 Mon Spitze Des Feuerwehrmann Friedrich
Tſcherſich todtgeb Ackerſtr Die Wittwe Johanne
Lutzemann geb Tunſe 75 J Siechenanſtalt Der Eiſenbahn
packmeiſter Hermann Gröllmann 51 J Lindenſtr Des
Handarb Franz Böhme T Anng 4 J Ludwigſtr 11 Des
eprüſten Lokomotivheizer Otto Schönlein

Leſſingſtr 26
T Hedwig 2 MonDer Kellner Eduard Möbius 73 J günih

Kirchliche Anzeigen
Neumarkt Mittwoch den 13 Nov vorm 10 Wund Abendmahlsfeier Paſtor D Hoſſwnn v Uhr Beichte

Hangdel Gewerbe und Verkehr
Paris 11 Nov Baron Alphons Rothsehild hatte vormittags

eine Zusammenkunft mit dem Finvavzwinister Douwer Der
Minister besprach sich aneserdem im Laufe des Vormittags mit Aaguin
dem Gouverneur der Banque de France und mit Verneuil dem Syndi
Kkus der Bankagevien An der Börse fanden vieltnehe Schwankungen
statt der Markt war jedoch arfnahmefähiger Verschiedene Posilionen
von in Zahlungsstockungen gerathenen Firmen wurden heute liquidirt

St Gallen 9 Nov Mit Rücksieht a üo af das neue Bundesgesetz überer a 7 F Eisenbahnen beschloss der Regierungs
ug von tammprioritäfsaktien der Vereinigten8Sehweizerbahuven in Namensotien Se

Die Prankfurter Zeitun ge meſdet aus Basel Nachdem der Verd J Bank vereins in seiner Sitzung vom 9 d
henen do J üriehber Bankvereins heute das getroftene Ueber

Firwa aber Fusion beider Institute unter der neuen
rollen roten be 24 Züricher Bankverein genehmigt haben
er Aben rse i Generalversamwiungen behufs Genehmigun

nie en ar einberufen werden ber Baseier Bauk verein wirc n Aktienkapital auf 30 Minionen Francs erhöhen Die VFusion
e folgt auf der Basis dass fünf Aktien des Züricher Bankvereins gegen

wagen hat der Minister der öffentlichen Arbeiten auf die nachtheiligen
Folgen hingewiesen die für den Wagenumsehlag daraus entstehen dass
die steueramtliehe Abfertigung des Rohzuekers aueh in
der jetzigen Zeit nur innerhaſb der gewöhnlichen Geschäftsstunden der

Abfertigungstellen erfolgt merdass für die Dauer der diesjährigen Betriebszeit soweit irgend thunlieh
eine Ausdehnung der Abfertigungsstungden überall da ein
treten soll wo dies nach dem Benehmen mit den Zuckerfabriken als
nothwendig anerkaunt wird

vereins setzte auf Vorschlag des Aufsichtsraths Proz Dividende
statt 6 Proz wie bisher beabsiehtigt kest

genehmigte die Vorschläge
auf 12 Proz fest wie im Vorjahre
wurden als gut bezeichnet am Anfang des Geschäftsjahres lagen 2 mal
so viel Aufträge vor als zur gleichen Zeit des Vorjahres

Oktober 1894 weniger 2791 AL die Gesammteinnahmen vom 1 Januar
bis Ende Oktober betrugen 4,607,907 gegen 1894 mehr 207,907 M

Gesellsehaft wird die Vertheilung einer Dividende von 12 Prozent
vorschlagen Der Autsichtsrath der Aktien Brauerei Pforten
die Vertheilung einer Dividende von 12 Proz vorzuschlagen Der
Aufszichisrath der Crimmitschauer Maschinentabrrk besehloss
eine Dividende von 6 Proz wie 1893/94 in Vorschlag zu bringen

morgen 1 Million Dollar Gold an Bord

2,406,527 Dollar in der Vorwoche

Infolge des wieder eingetrelenen Alangels an Lisenbahn

Infolgedessen hat der Finanzminister verfügt

Die Hauptversammlung des Sehalker Gr ben und Hätten

der Westfälischen Stahlwerke
er Verwaltung und setzte die Dividende

Die Aussichten für das neue Jahr

Die Hauptversammlun

Eisenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Lübeck
Büchener Eisenbahn betrugen im Oktober 449,716 gegen

Dividenden Der Aufsichtsrath der Posener Sprit Aktien

beschloss nach reichlichen Abschreibungen und Rückstellungen wieder

New Vork 11 Nov Telegr Der Dampfer Sprees nimmt

New Vork 9 Nov Der Werth der in der vergangenen Woehe
eingeführten Waaren betrug 11,425,418 Dollar gegen 10,802,898
Dollar in der Vorwoche davon für Siofle 2,176,8839 Dollar gegen

Rio de Janeiro 9 Nov Telegr Wechsel auf London 9

Börse zu alle am 12 November
Für einen Theil der Auflage aus dem blorgenblaſte wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 141 148 feinster märkischer über Notiz

Rauhwelzen 138 144 M
Roggen rubig 127 131 M
Gerste rubig Brau 140 160 feinste bis 172 M Futter

115 122 M
Hafer rubhig 124 132 M
Ala i s ameriknanischer Mlxed 110 212 M Donaumai

117 138 A
Kaps ohne Handel Sommerräbsen M Erboen

Viktoria 139 152 M
Preloeo für 100 kg ueito

Kümmol ausschl Sack 56 57 M Stärke eingehlFass Il alles che pa Weizenstärke gefragt 35,00 37,00 bei
knappen Vorräthen nach Qualität beznhlt Maisstärko
einschl Fass gefragt 29,00 32,00 I Linsen 16 32 MBohnen 22 24 M Kloesanten Rothklee 70 78 86 M
Weissklee 80 92 110 Gelbklee 22 26 Esparsette 22 24
schwedischer Klee 72 80 86 M

Alohn blau 29,00 30,00 M grau M
Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 13,00 M

n d k loie 8,50 9,00 A Weizenschalen 7,50 bis
8,00 Weizengrleskleie 7,50 8,00 BDIalzkeime
hello 8,00 9,00 dunkle 7,00 7,50 M Oelkuchen8,75 9,00 M

Ala le 25,50 27,50 A R ähb öl 46,00 BI
Petroleum DI Solaröl 0,825/309 12,50 J
8piritus 10,000 IAter Proz still Kartoffel mit 50 N

Vorbrauchsabgabe DI mit 70 A Verbranchunbgabe 32,40 II
Rüben MWeizenmehl 00 brutto incl Sack 22,00 23,00 M Roggen
mehl 0I brutto inch Sack 19 ,00 20 00 d

IIalle 12 Nov Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelton für
50 kg Roggen Langstroh IIanddrusch 1,80 2,00 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 1,50 Roggenstroh M
Wiosenhous hiesiges 3,00 3,25 fremdes 2,25 3 Klee e
hen 3,25 M Torfstreu 1,30 I

Getreide
Stettin 11 Nov Weizen still loco neuer 135 142 per

Nov Dez 142,00 per April Mai 147,00 Roggen loco still 118 121
per Nov Dez 117 50 per April Mai 123,00 Pomm Ilafer loco 113 117

Wien 11 Nov Weizen per Frühj 7,37 Gd 7,89 Br Roggen
Frühj 6,78 Gd 6,80 Br Hafer per Frühj 6,42 Gd 6,45 Br

Pest 11 Nov Weizen leco fest per Frühj 7,05 Gd 7,07 Br
gen per Frähj 6,47 Gd 6,48 Br liafer per Frühj 6,12 Gd 6,15

r

London l1 Nov Schluss Sämmtliche Getreidearten träge
Amsterdam 114 Nov Weizen auf Termine unveründert per Nov
do ver März 150 Roggen loco ruhig do auf Termine träge

per März 102 per älai 103
Kaffee

EUamhburg 114 Nov Kaffee ruhig Vmsatz Sack
Hamburg 11 Nov Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Kaffee good average Sanlos per Dez 74 per März 71, por Mai
70 per Juli 68 Matt

Hamburge 11 Nov Nachmittagsbericht Good average Santos
per Dez 73 per AMürz 71 per Mni 70 per Juli 672, Matt

IIamburg 11 Nov Abends 6 Uhr Bericht der AIamb Firma
Joswich u Comp Kuafle good average Santos per Nov 74
71 per Sept 65 Behauptet

IIavre 11 Nov Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Nov 90 50 per Dez 90,59 per März 87,50 Ruh v

Amsterdawm 11 Nov Java Kaffe good ordinary 55
Spiritus

Lamburg 11 Nov Spiritus ruhig per Nov Dez
per Dez Jan 17 Br per Jan Febr 17 Br per April Mai 1
abgaben per Nov 90,30
30,70 do do

Stelttin 11 Nov
31,80

Paris 11 Nov Schlusshbericht
per Dez 32 00 per Jan April 33, 0 per ifai Aug 34,00

Oelsaaten Oele Fettwangaren
Hambarg 11 Nov Räböl unverzollt fest loco 48
Bremen 11 Nov Schmala Matt

shield 30 Plg Cudnhy 312 Pfg Choice Grocery 31 Pfg

Spiritus matt loco mit 70 M Konsumsieuer

ling loco 27 Pſg Extra longs 28 Pfg
Brestau 11 Nov Räböl per Nov 45,50 per Aai
dte ttin 11 Nov Rüböl loco unveränd per Nov 46,20 per April

Mai 46,50
Köln 11 Nov Rüböl loco 51,00 per Mai 49,30 Br
Pest II Nov Kohlraps per Aug Sept 10,85 Gd 10,90 Br

per Desa 54 00
Antwerpen 11 Nov Schmalz
Ameterdam 11 Nov Rü

per Jan April 54,75 per März Juni 53,50

loco 23 per Desz

per März

Nordhausen 11 Nov Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58, 60,00 MI desgl 40 Vol

52,50 54 50 A
17 BrBr

Breslau 11 Noy Spiritue per 100 1 100 exel 50 A Verbrauehs
do do 70 M Verbrauchsabgaben per Nov

Spiritus matt per Nov 31,50

Wilcox 31 Pfg Armour
White

label 31 Pſg Fairbanks 26 Plg Speck Ruhig Short elear midd

Paris 11 Nov Sehlvesherieht Räböl behauptet per Nov 54,00

r Okt 85 Margarine ruhig

Stettin 11 Nov

Antwerpen 11 Nov
loco 17

Vetroloum
oco 11,40

Kurshbericht der Halleschen Baunkfirmen vom 12 Nov

IIawmhbhurg 4341 Nov Petroleum loco fest lam lard
loco 6,90 bez

Bremen 11 Nov Börsen Schluss Berieh Kofſinirtes Veteolenmn
Offiz Notirung der Bremer etrolenm Börse Sehr fest Leo 7,00 Gd
Rus isches Petroleum Loco 6,60 Br

Sehluss Bericht Raflinirtes Type weiss

white

Iallesche 49/0 Stadt Aul von 1682
3 Theater Anl von 1684

9 3 Sladt 1686v u u 1892Akener 3 0 IErfurter 372 DIIalberstädter 3 h
Naumburger 3Tendsehgtis 3 denn

c

1800

Sächsische49lundsehaftl Plandbriefe

I 3 l I 2 1e 30 59 anu Int Scheine46/0 Provinzial Anleihe

3 3 3Knappschnlts Berutegenossonsehatt

490 Anleihe
Unstrut Reg 3 b Bretl NebraCröllw c o IIyp Aul
F Zimmermann Co Masch 400 H A
Hall Act Brauerei 4 IIyp Anl
Körbisdork Zuckerlal,rik 4
Ludwig II Gewerkschalt n
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohlen 4 0
S8ächs Thür Braunk V hen v
Werscheu Weissenf Brk 4Zeitrer Parakf u Solarsifahr 89

Sehuldv rückz à 105
IIallesche Bankvereins Aktien
Spar u Vorschuss Bauk Aktien
Cönnern Malzlabrik Aktien
Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt
Dörstew Rattmannsd Braunk I A
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt
Feldschlösschen Brauerei Aktien
Glauxig Zuckerfabrik Aktien
Hallesche Hafenbahn Aktien
Hallesche Maschinenfabrik Aktien
IIallesche Strassenbahu Aktien 3
Iildebrand seche Mühlenwerk Aktien
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien
Landsberg Malzfabrik Aktien
Naumburger Braunkohlen Aktien
Niemberg AMAlalzſfabrik Aktien
Paekhofs Aktion
Riebeck sche Montanwerke Aktien
Sächs Thür Braunb St Aktien
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien
Waldauer Braunkohlen St Aktien
Werschen Weissenf Braunk St Akt
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede
Zeitzer Paraffk u Solarölfabrik Ak
Zuckerraffinerie IIalle Aktien
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe
Konsolidirte Pkännerschaft Kuxe

ein Stück

Ibönoten PDppen

in Auswahl und Preiſen ohne Coneurrenz

Halle alS Leipziger Str 90

Dividende Lins n Kursuoüz

u h ter eJ n zu o 4o 3 101,50 0
u o 3 102,25 0

I u i 3 102,257 u i h 101,20 o
u o 3 101,75
u e 3 101,0

e a 101,25 0
S r u i 4 T 7n 3 101,75 53u h 3

m u h 3 1verseh 4
Uru b 341

u 4 194 0z 3 10,75 01 u i
4 103,50 ba

e u 4 101 6u l 4 102
1 7h u I 4 ßu el 10b a

s u 5 106 61894 7 e i 5 1871894 i 5 S1894 s
1894 95 10 V 4 164 0
189495 2 b 6601884 o e 86301893ſ9041 3 o 756t e e189485 3 Z1894 28 r 285 01894 0 I 3 100 beso189495 0 4 101,00 0
189495 s
1864 o 12 4 165 6
1894054 e 8380180 7 850189405 e 177,50 0
1694 1 T 7n

4 7

139495 27 200189405 2791894 s 4 4 9941895 o 137ohne z 2 e
e 25 0Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Alark für

5
54 t

h
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von Elten

Seiden
Keussen Seidenwaaren Fabrik Grefeid

Man ſchreibe um Muſter ünter genauer Angabe des Gewünſchten

stoffe
liefern direkt an Vri
vate in jedem Maaße

jeder Art
Saminte
Plüſche u

Velvets

pr

m x

rvier Aktien des Baseier Bank vereins umgetguseht werden

Specialität Doppelt gereinigte Betttedern und Daunen
Bettstellon Matratzen fertige Betten und Bezüge

Unter anderem empfehle ich Pertiges Gebett bestehend aus Deckbett Unterbett ond
Schleissfedeorn das

Guten H W m Harktplatz 2 u 3

r Reiehste Auswahl Du

Mai 24

2 Kissen ausPiund 50 Pfg 78 Pfg 1 Mir 1 M 50 Vig bis 5

h wer

Reklame
durch Annoneen in Zeitungen Zeitſchriften e
iſt nur dann von Erfolg begleitet wenn ſie
anf Grund reicher Erfahrnng ſorgfältig vor
bereitet wird Dabei iſt von gröſſter Wichtig
keit zweckmäſtige Abfaſſung des Terxtes fach
kundige Anordunng des Satzes mit geeigneten
Schriften oder Zeichnungen ſowie die richtige
Auswahl der Blätter Koſtenfreien Aufſchluß
hierüber ertheilt die größte Annoncen Expedition
Deutſchlands Rudolf Moſſe Halle a/S am
Markt Brüderſtraſte 4 Fernſprecher 151

W Solide Preise T
garantirt federdichtem Inlettstoff anäd gut gafällt zusammen für 13 Mark d

alle a S J Aufträge im Gesammtbetrage
von 20 Mark ab portofrei



ne Regenmäntel Abendmä ntelPelzkragen Morgenröcke
VUnterröcke Blousenn I F Pertisge Costüme

Mädchen Mäntel und Kleidchen
Knaben Mäntel u Anzüge

empfiehlt in anerkannt grosser Auswahl vom einfachsten bis zu dem elegantesten Genre

Anfertigung nach Maass S

Bruno Preytasg
J Strasse 100

Nur Auslagen Billig Billig

Tr ne AchtungHerren Garderobe auch von Stoff
Wer ein gutes Gebiß haben will wende

S H J 9 tanten bei Beſichtigung meiner umfangreichen Läger von

Zeitlebens geſichert iſte br wihetrase G Schaible Ar I mere S n e e
welchen die Herrſchaften ſelbſt dazu

ſich an das Zahntechniſche Jnſtitnt von

selbetgekertigten Höheol Spiegel u Polsterwaaren
dieſer Saiſon

vie boruſiraſee èr 2

empfiehlt ſich zur Anfertigung feinſter geht hut diente die inziehen gegen ges Honorar bethetltg
geben Für guten Sitz und Elegans Aleerſnſſigſe Gelegenheit zum Einkanf von ganzen Ansſgctugxe

wird garantirt 88 ſowie auch einzelnen Stücken bietet ſich Brantleuten und anderen Reflek rn e eertt I m

zu Anzügen Paletots wever H5 in ſolider und guter Ausführung zu ganz herabgeſetzten Preiſen

ziehern und Hosen
oſferirt zu e n Preifen

a

Specialität GO

s SeHrrste 9 Kompletto gesohmaokveolle Zimmereinrichtungen Drantseile
P eſte Geſch äſt u 250 300 400 500 600 700 800 1000 1200 k u s W aus Eiſen und Stahldraht Hanfſeile5 pe3 zial Elevator und Fahrſtuhlgurt zuJulius Löwinberg Große Auswahl in Plüsohgarnituren zu ſehr billigen in en mobert les gelegſe

le a Gr Ulrichſtr 20 J rJe i 3 Bitte genan anf meine Firma zu achten Gigarrem
8 n90 SASSASGroße Hetten ſah

nut rokhem Inlet
und gereinigten nen Federn Oberbettunter vet t und zwei Kiſſen

Durch bedeutende Abſchlüſſe
A bin ich in der Lage bervor

ragende Qualitäts Ci
garren zu beſonders billigen

h e uns e s ehe abzugeben und eme 160 St 2,80Nachn Nückſendung od Umtauſch geſtattet S u 18 100 40wut e ehe 5 89 3 u 199if e z und franco 20 IV 100S v v 100 156II t U 5 J 0 t 0 F u h ſowie edlere Marken vonWo s rümpfe S t e ndertin großer Auswahl billigſt z i Brand Ferner erlaube mir
r rich ſtraße r S Cigaretten u Tabaken

M ergebenſt aufmerkſam zu
machen

Gas Conſum
je nach Größe 650 480 Liter pro Pferdekraftſtunde

Eine Anzahl gebrauchter aber ſehr S

gut erhaltener SHol bearbeitungs Maſchinen als Si tateſt otto 4 neuer potrolonm Motor für Solaröl J Benwo Dingler
kl n c große en g d S Auf der Wanderausſtellung der landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin von 28 concurrirenden Firmen m S Geiststr 42

Wo zgeſtell un e I Wpreis Ecke National Theater1 Langlochbohr Maſchine1 Autom SchleifMaſchine Betriebskoſten ca 6 pro Pferdekraftſtunde Koſtenanſchläge gratis und franco ad J e

1 6pferd Gasmotor te e erent Trebrienen ſ G So r en a briü Ic Deut zgen ſehr billig abzugeben Verkaufsſtelle Leipzig Leipzis Bahnhofſtraße 19 Dr Lahmann s e
Maſſe e Kunze MaierLeipzig Reudnitz Lutherſtr 22 aä Dr Lahmann s Nährſalz ChocoladenrſalzExtractGänzlicher Aus r g r ür men pr e ne Pinieänz ver mannh von er l5hrren S G

zu bedentend herabgeſetzten Preiſen G r Stolberg gches Iüttenamt A Weinhach Kzdteheth

Paul Grimm N chf b eelen Ilsenburs a H Königſtraße 15
Special Oſferte r gusseis Fonster Saulen Ratten

Ia Braumschw Cemüge Conwer en Se Mäuse
Elite Stangenspargel stärkste ansgewählieste Wanre 5i v 8,50 n a kg 1,25 Bauguss Se hwadb g na extra Stangenspargel hocheine Qual2 Kg 3,80 I Kg 2,90 r kg 2,90 er SIa ſeiner Stangenspargel sehr S rittelsorte Ruſſen 2e rotten Sie radikal und2 Kg 3,30 I Kg 2,50 e kg 1,70 Kg 0,90 raſch aus bei Anwendung von Feith sReconvaieseentenspargel 1 kg 8,30 1,70 kg 1, weltberühmtenextra Ia Schnittspargel h v m 00 opten e S2 e 290 h kg 225 i 50 l s 4 m VFallene 0Supyenerrge i kg o bo i kg 0,50 welche r rtigununser nserr Gemüse E cZur gofälligen Notiz M t e Bern vor dhech d ſets von n elene und auf ais wesentiteh rotehlichere Follure i das anerkannt und keine aſſen523 zu wollen unsere I kg Dosen enthalten ca 50 100 Gramm m u Kinder nmährmittel Eekätiue n gen

E Pinthus adGemüse als diejenigen vieler anderer Licferanten Hergts Profeſſor pro R Fresenius ſagt Raffauf s
0 t EProskowsk e t als ein aus einer Haferſorte hergeſtelltes ratlonell be

reitetes Präparat zu bezeichnen d ie dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge Alle Sorten Ki tenC irichet 28 Fernsprecher 193 mit hohem Nährſtoffgehalt verbindet und Holzwolle liefert Kiſte e

S e en Rhefnische Präservenſabrik Raſſauf Co Koblenz Kiſten und hUeberall erhältlich a d Carl Kiesewetter Halle a/S
Zür den Anzeigentheil verautwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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